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An(ge)dacht____________________________________________

Monatsspruch August: Jesus spricht: „Ich bin

gekommen, damit sie das Leben haben und es

in Fülle haben.“ Johannes 10,10

Haben wir nicht alles? Heute hat jeder doch unzählig

viele Annehmlichkeiten und kleine Helfer, die das Leben

leichter machen sollen. Das fängt bei der lieben

Spülmaschine, dem Backofen, dem Kaffeeautomaten, der Mikrowelle, der 

Heißluftfritteuse, der Waschmaschine an und hört nicht einmal beim 

Handy bzw. Computer auf. Die KI/AI schreibt uns den lästigen Brief an das

Finanzamt, alles scheint doch in dieser perfekten neuen Welt easy zu 

sein. Leben in Fülle – oder doch etwas nicht? 

Eigentlich müssten wir ein Volk von Zufriedenen sein. Dass dem nicht so 

ist, wird uns tagtäglich bewusst. Trotz all der Helfer weicht doch nicht der 

Druck über unserem Leben und das Gefühl, dass wir dem Leben nicht 

gerecht werden. Bei all dem Trubel fühlt es sich doch meist irgendwie hohl

und leer an. Wie kann das sein?

Wir haben zwar Fülle in unserem Leben, aber kein erfülltes Leben. Jesus 

redet hier von einem Leben, dass sich auf Gott ausrichtet und von Gott 

alles erwartet. Wir vertrauen stattdessen allzu häufig auf unsere Leistung 

und unsere Ressourcen.

Kurz vor diesem Satz vergleicht Jesus sich mit einem guten Hirten, der 

seine Schafe beschützt. Er grenzt sich ab vom Dieb, der nur kommt, um 

zu stehlen, zu schlachten und zu vernichten.
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Unser Alltag ist voll von Zeitdieben und Irrungen. Es sind u.a. die Stimmen 
des Leistungsdrucks, des Perfektionismus, der ständigen Sorgen um die 
Zukunft oder des Vergleichs mit anderen. Sie rauben uns die 
Lebensfreude. 

Jesus bricht diesen Teufelskreislauf auf. Seine Fülle ist keine quantitative 
Fülle, nicht ein mehr an Besitz und damit ein mehr an Stress, sondern ein 
mehr an Leben und Lebenskraft und all das ist ein Geschenk. Es ist die 
Ruhe im Auge des Sturms, die Annahme ohne Leistung, die Gewissheit, 
unendlich geliebt zu sein. 

Dieses Leben in Fülle beginnt nicht erst im Jenseits. Jesus sagt: „Ich bin 
gekommen, damit sie es haben“ – im Hier und Jetzt. Es ist ein Leben aus 
einer tiefen, unerschütterlichen Quelle, die niemals versiegt. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommer- und Spätsommerzeit. 
Versuchen Sie es doch mal, nehmen Sie sich ein Getränk und sinnen Sie 
über dieses Wort der Fülle nach, ich bin mir sicher, dann machen Sie 
Erfahrungen mit der Fülle des Lebens. So einfach ist es, eine Auszeit vom 
Lebensalltag zu nehmen. 

 

Ihr Pastor Henning Harde 

 

dimitrisvetsikas1969 auf pixabay 
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Ein Sommerfest für Jung und Alt sollte es werden… 
… und das war es dann auch.  
 
Für diesen Sommer hat der VfmJ e.V. sich gedacht, wir könnten ja 
mal ein Gemeinde-Sommerfest ausprobieren, auch dann wenn die 
Ferien schon begonnen haben, warum nicht.   
Es gab wohl verschiedene Stimmen, die etwas skeptisch fragten: „Ob 
wohl jemand kommen würde? Sind die nicht alle schon im Urlaub?“  
Doch es kam anders. Schon der Gottesdienst war überaus gut 
besucht. Die Kirche war voll mit Menschen von ganz jung bis alt.  
 
Dieser Gottesdienst wurde von vielen Stimmen mitgestaltet. Da war 
einmal die Jugendband, der Jugendchor und der Vitamin C 
Kinderchor. 
 
„Macht Gott eigentlich Ferien?“  
„Warum macht Gott manchmal nicht das, was ich mir wünsche?“ 
„Ist Gott auch wirklich immer und überall da?“ 
Diesen und anderen Fragen sind wir inhaltlich in unserem 
Gottesdienst nachgegangen.  
Außerdem wurde bei dieser 
Gelegenheit auch gleich 
unsere neu gestaltete 
Kinderecke in der Kirche 
eingeweiht. Nun haben 
Familien mit kleinen Kindern, 

die noch 
nicht allein 
in die Krabbelgruppe gehen möchten, zusammen 
mit ihren Eltern hinten einen Ort finden, wo man 
einem gewissen Bewegungsdrang seinen Lauf 
gaben kann.   
Nachmittags sind Jung und Alt einem bunten 
Programm nachgegangen. Da wurde am Baum 
geklettert, im mobilen Sand-kasten gebuddelt, 
Ferienboote wurden gebastelt, Kindergesichter 
wurden mit etwas Kinderschminke in richtige 
Märchenfiguren verwandelt. Natürlich durfte zum 
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Sommerferienbeginn eine 
schöne Grillwurst und der 
anschließende Kuchen 
nicht fehlen.   
Tatsächlich hat das Salat-
buffet und das Kuchen-
buffet gerade mal so 
ausgereicht, da wir mit 
solch einem Andrang an 
diesem Tag gar nicht gerechnet hatten, wie schön.  
Also: Nächstes Mal muss einfach mehr Salat und Kuchen her.     
    

 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen allen schöne Ferien und eine gesegnete Zeit mit Euren 
Familien. 



Segensmobil/Historischer Markt____________________________

Das Segensmobil kommt zum Historischen Markt!

Vom 21.-23. August erwartet die 

Besucher und Besucherinnen auf 

dem historischen Markt in Bad 

Essen ein besonderes Angebot: 

Das Segensmobil macht Station in 

Bad Essen und lädt dazu ein, einen 

Moment der Ruhe, Begegnung und 

Ermutigung zu erleben.

Mitten im bunten Markttreiben bietet

das Segensmobil einen Ort zum 

Innehalten. Ehrenamtliche und Mit-

arbeitende der Kirche stehen für 

Gespräche zur Verfügung und 

schenken auf Wunsch einen 

persönlichen Segen – unabhängig 

von Alter, Konfession oder Lebens-

situation. Wer mag, kann Sorgen, 

Hoffnungen oder Dankbarkeit zur 

Sprache bringen und sich Gottes 

Segen zusprechen lassen.

Das Wort „Segen“ geht auf das 

hebräische Wort „Barach“ zurück. 

Es bedeutet weit mehr als einen 

guten Wunsch. Segen ist Gottes 

gute Zusage:

seine Nähe, seine Begleitung und 

seine Kraft für den Weg des 

Lebens. Ein persönlicher Segen 

kann Mut machen, Trost schenken 

und Hoffnung wecken – gerade in 

Zeiten des Aufbruchs, der 

Unsicherheit oder des Dankes.

Wir laden alle Besucher und 

Besucherinnen des historischen 

Marktes herzlich ein, beim 

Segensmobil vorbeizuschauen. Ob 

für ein kurzes Gespräch, einen 

stillen Augenblick oder einen 

persönlichen Segen. Sie sind 

herzlich willkommen! Das Angebot 

ist kostenlos und richtet sich an alle 

Menschen.
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►NEWS ► NEWS ► NEWS ► NEWS ►NEWS ► NEWS ► NEWS 

Aus dem Kirchenvorstand und Kirchengemeinde 

Der Kirchenvorstand schlägt sich immer noch mit einigen Altlasten herum, 
doch es ist Licht am Horizont zu erblicken. Neben diversen 
Versicherungsfällen werden nun endlich die alten Haushalte von 2022 mit 
Hochdruck abgeschlossen. Gleichzeitig tun sich immer neue Baustellen 
auf, unter anderem beim Blitzschutz, der erst 2022/23 erneuert wurde. 

Ein großer Lichtblick ist, dass unser Kirchengebäude vorerst in der 
Kategorie A eingestuft wurde. Das bedeutet, dass wir bei 
Reparaturarbeiten ab 2.500 € einen Zuschuss von bis zu 70 % aus den 
landeskirchlichen Mitteln des Kirchenkreises erhalten. Unter diesen 
Bedingungen hat der Kirchenvorstand nach reiflicher Überlegung 
beschlossen, die Orgel grundreinigen und überholen zu lassen. Diese 
Arbeiten wären eigentlich schon vor Jahrzehnten fällig gewesen, wurden 
aber immer wieder aufgeschoben. Um das Projekt zu finanzieren, müssen 
wir in den nächsten Jahren fleißig Spenden akquirieren. 

Erfreuliches gibt es auch aus dem Innenraum zu berichten: Wir haben nun 
einen eigenen Eltern-Kind-Bereich. Damit müssen die Kleinsten während 
des Gottesdienstes nicht mehr auf einer Decke sitzen, die den Fluchtweg 
versperrt. Ein großer Dank gilt den Ehrenamtlichen, die diesen Bereich 
gestalteten. Auch für das Provisorium der Leinwand gibt es nach dreißig 
Jahren endlich Abhilfe: Angeschafft wurden ein Ultrakurzdistanzprojektor, 
sowie eine Leinwand, die elektrisch nach oben aus einem Bodenkasten 
ausfährt. Da es für das Gestell keine passende Lösung auf dem Markt 
gab, wurde eine Eigenkonstruktion entworfen. Dass auch diese mit Hilfe 
ehrenamtlicher Kräfte gebaut und eingerichtet werden konnte, zeigt, was 
für ungeahnte Potenziale in unserer Gemeinde stecken! 

Zukunftsthemen beschäftigen uns ebenfalls: Die Körperschaftsreform und 
eine mögliche Fusion mit anderen Gemeinden stehen im Raum; hier wird 
es wohl Ende des Jahres Entscheidungen geben. Zudem sind wir bereits 
im Gespräch mit den Wittlager Gemeinden, um Synergien beim 
Konfirmandenunterricht zu nutzen. 
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Einschulung 

 

Am Sa. dem 15. August ist 

für alle Schulanfänger ihr 

besonderer und großer 

Tag.  

Diesen möchten auch wir 

als Gemeinde begleiten 

und laden alle Schulkinder 

mit Ihren Eltern, 

Geschwistern und Familie 

am Freitag, dem 14. August um 17.00 Uhr zu einem 

Einschulungsgottesdienst ein. Den Gottesdienst feiern wir gemeinsam 

mit der Baptistengemeinde im Bethaus in Lintorf. 

Wir wünschen auf diesem Wege allen Erstklässlern  

Alles Gute zum Schulanfang! 

 

 

Brockensammlung Bethel 
 

Bald startet die neue 

Mode – Saison! 

Sie haben keinen Platz 

mehr? 

 
Wir können helfen! 

 
Von Montag, dem 17. August bis einschließlich Montag, dem 24. August 

findet wieder die Brockensammlung Bethel statt.  

Abgabeort: Gemeindehaus Lintorf 

Abgabezeit: Während der Bürozeiten (Dienstag, 10.00 – 12.00h, 

Mittwoch und Freitag 16.00 – 18.00h und am Sonntag nach dem 

Gottesdienst. 

 



________________________________________Zum Schulanfang

Schulanfang

Kleiner,  du  sitzt  auf  einem  riesigen
Schulranzen. Kaum (er)tragbar scheint dir
diese  schwere  Last.  Und  etwas  traurig
schaust du auch noch drein. 

„Aller Anfang ist schwer“, sagen die Erwachsenen. Doch was meinst du?
Ich  kenne  nur  deine  Freude  vor  diesem  Tag.  So  riesig  wie  diese
Schultasche.  Endlich  groß  sein  und  lesen  können.  Ich  bin  jetzt  ein
Schulkind. Darauf hast du einen Sommer lang gewartet.

Die Großen sehen das anders. Sie meinen, das Neue macht Angst. Aber
du bist fröhlich. du weißt, du bist nicht allein.  Das hast du bisher immer
gespürt.

Frage, wenn du etwas nicht verstehst. Lache, wenn du glücklich bist. Und
ärgere dich auch mal über erwachsene Bilder vom Ernst des Lebens.
Ich  glaube,  das  Loslassen  fällt  uns  Großen  sehr  schwer.  Doch  deine
Freude  macht  Mut.  Sie  wird  nicht  nur  riesige  Schultaschen (er)tragen,
sondern auch den Ernst des Lebens.             

                    Sl

O Vater,

wir kommen zu dir und bitten dich:
Gib dein gutes Wort in die Herzen unserer Kinder.

Mit deinem Evangelium können sie gut heranwachsen,
weil du sie damit stark und fest machst.

Hilf, dass Eltern und Lehrer vorleben,
wie man dir nachfolgt.

Gib allen, die an unseren Schulen
dein Wort unterrichten,
deinen heiligen Geist,

und öffne die Ohren und Herzen
                                   der Schülerinnen und Schüler.
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„WE ARE ONE“ – Gemeinsam 

Glauben feiern an der 

Solearena  

Strahlender Sonnenschein, 

sommerliche Temperaturen und 

eine große Zahl von Besuchern 

bildeten den passenden Rahmen 

für den ökumenischen Gottes-

dienst an der Solearena in Bad 

Essen. Unter dem Motto „WE ARE 
ONE“ feierten Menschen 
verschiedener Konfessionen 

gemeinsam Gottesdienst und 

setzten ein sichtbares Zeichen für 

Zusammenhalt und Gemeinschaft. 

Mitglieder der evangelischen-luth. 

Kirchengemeinden St. Nikolai, Bad 

Essen; Barkhausen-Rabber und 

Lintorf und der SELK Gemeinde 

Rabber, sowie der katholischen 

Kirchengemeinde St. Marien 

gestalteten den Gottesdienst 

gemeinsam.  

In Gebeten, Lesungen und Predigt 

wurde deutlich, dass Christen trotz 

unterschiedlicher Traditionen 

miteinander verbunden sind und 

gemeinsam Verantwortung für ein 

gelingendes Miteinander tragen. 
Für die musikalische Gestaltung 

sorgte der vereinte Posaunenchor, 

der mit seinen Klängen die 

Botschaft des Gottesdienstes 

eindrucksvoll unterstrich. Die 

Musik schuf eine Atmosphäre der 

Freude und Gemeinschaft und lud 

die Besucher zum Mitsingen ein. 

Auch die Kinder erlebten ihren 

eigenen Gottesdienst. Unter dem 

Motto „WIR“ beschäftigten sie sich 
auf kreative Weise mit der Frage, 

was Gemeinschaft bedeutet. Aus 

Waschhandschuhen gestalteten 

sie gemeinsam das „WIR“. Dabei 
wurde deutlich: Nur wenn 

Menschen zusammenhalten, sich 

gegenseitig unterstützen, kann ein 

starkes „WIR“ entstehen. Fehlen 
Zusammenhalt und gegenseitige 

Rücksichtnahme und Wertschätz-

ung, verliert die Gemeinschaft an 

Stärke und das 

„WIR“ verschwindet. 

Die anschauliche 

Bastelaktion machte 

die Botschaft des 

Tages für die Kinder 

greifbar und 

verständlich.  
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Die Besucherinnen und Besucher 
genossen die besondere 
Atmosphäre unter freien Himmel 
und nutzten im Anschluss, bei 
Laugengebäck und einer Tasse 
Kaffee, gekocht von Mitgliedern 
des DRK, die Gelegenheit zu 
Begegnungen und Gesprächen. 
So wurde der Gottesdienst nicht 
nur zu einer gemeinsamen Feier 
des Glaubens, sondern auch zu 
einem lebendigen Ausdruck 
gelebter Ökumene. 
Die Kollekte, die während des 
Gottesdienstes eingesammelt 
wurde, unterstützt die „Wittlager 
Mahlzeit“. Dort treffen sich jeden  
 

 
Mittwoch Menschen, die die 
Gelegenheit nutzen, in 
Gemeinschaft, gegen eine 
Spende, eine Suppe zu essen. 
Mitglieder des DRK kochen die 
Suppe und Frauen und Männer 
der Kirchengemeinden bereiten 
mit vor, servieren und waschen am 
Ende alles wieder ab.  
Auch hier zeigt sich einmal mehr, 
wie Gemeinschaft über Gemeinde- 
und Konfessionsgrenzen hinweg 
gelingen kann. 

Das Motto „WE ARE ONE“ bleibt 
nicht nur ein Leitgedanke, sondern 
wird für viele in spürbarer 
Erinnerung bleiben. 

 

©Heinz-Jürgen Nepke 
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_____________________________________________Frauentreff

Frauentreffausflug zum Wittekindshof

Am 7. Juli fand unser diesjähriger Sommerausflug statt. Das Ziel war diesmal 
der Wittekindshof in Volmerdingsen. 
Hier nun einige Eindrücke dieser Fahrt:

Mit dem Kauf der Hofstätte Volmerdingsen Nr. 
83 am 2. Mai 1887 beginnt die Geschichte der 
Einrichtung.
Pfarrer Hermann Krekeler gründete sie. Er 
hatte zuvor mehrere Jahre die Arbeit mit 
behinderten Menschen in Bethel 
kennengelernt.

Das Haus Bethanien ist das
größte Wohnhaus im
Wittekindshof. In der
Coronakrise war hier vorsorglich
eine Isolierstation eingerichtet 

Im Restaurant haben wir zum 
Abschluss unseres Ausflugs ganz 
leckeren Kuchen und Torte gegessen

Der nächste Frauentreff findet 
am 11. August um 18 Uhr statt.
Dann wollen wir gemeinsam 
die nächsten Themen 
überlegen. 

Ort wird noch bekannt gegeben
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Frauenkreis 
 

Die Sommerpause ist 

vorbei und der 

Frauenkreis startet 

wieder. 

 

Wir treffen uns am 

Mittwoch, dem 16. 

September um 15.00 

Uhr  

im Gemeindehaus. 

Den Anfang machen  
 

wir mit einem gemütlichen Grillnachmittag.  

Herzliche Einladung! 

 

 

 Termine  Termine  Termine   

 

Vorkonfirmandenunterricht: Unsere neuen Vorkonfirmanden starten am 

Dienstag, dem 1. September um 16.00 Uhr mit dem Unterricht. 

Treffpunkt ist der Jugendkeller im Gemeindehaus. 

 

Gold-, Diamant und Eiserne Konfirmation: Am Sonntag, dem 13. 

September feiern wir um 10.00 Uhr in einem festlichen Gottesdienst diese 

Jubelkonfirmationen. Wir erinnern noch einmal an die Abgabe der 

Anmeldungen. 

 

Silberne Konfirmation: Für eine bessere Planung. Hier noch einmal zur 

Erinnerung der Termine der diesjährigen Silbernen Konfirmation: 

Sonntag, 1. November, Gottesdienst um 11.00 Uhr. 

Einladungen werden noch zugeschickt. 

 



_______________________________________Wichtige Adressen

Pastor:
Henning Harde, Lintorfer Straße 29, 49152 Bad Essen - Lintorf
Tel.: 05472/ 7258
e-Mail:henning.harde@evlka.de
Facebookadresse: Kirche in Lintorf
Internet: www.kirche-lintorf.de

Diakon:
Andreas Rohdenburg, Steinbrink 16 
Lintorf, Tel..:05472/979411  
Fax: 05472/949412   
 
Organist:  
William Halm, Sandweg 12  
Bissendorf, Tel.:05402/5990  

Diakonisches Werk Bramsche
Außenstelle Bohmte
Tel.: 05471/8022425

Sozialstation Wittlager Land 
Gräfin-Else-Weg 9A, Bad Essen
Tel.: 05472/930830         
www.sozialstation-wittlage.de
                              
Telefonseelsorge Osnabrück:
Tel.: 0800/1110111 
       
Suchtberatung:
Bramsche Kirchhofstr. 6 
Tel. 05461-88298-0

Pfarrbüro:
Lintorfer Str. 29 Elisabeth  Klausing
Tel.: 05472/7258      
Privat: 05742/2238
Bürozeiten der Pfarrsekretärin: 
dienstags       10.00-11.30 Uhr
mittwochs     16.00-18.00 Uhr
freitags         16.00- 18.00 Uhr

Küster/Kirche Lintorf:
Ursula Lömker
Lintorf, Wiehenstr. 2                 
Tel:: 05472/7179    

Küster / Kapelle Wimmer:
Brigitte Hüsemann
Wimmer, Papenkampweg 39
Tel.: 05745/759 o. 016094185760

                                                         

Hausmeisterin / Gemeindehaus
Heike Holsing , Hördinghausen              
Tel.: 05742/6138
Petra Janz, Hördinghausen      
Tel.: 016096714137

Impressum:
Herausgeber:                            Ev. – luth. Kirchengemeinde Lintorf
Redaktion:                                Pastor Henning Harde, Erika Albertmelcher, Ingrid Maßmann
                                                                                                                       Tel.: 05472/73421
Auflage:                                   950 Stück
Druck:                                     www.gemeindebriefdruckerei.de

Redaktionsschluss                             für diese Ausgabe: 01. Juli 2026

für die nächste Ausgabe:                   02. September2026
Wenn Sie unseren Gemeindebrief mit Spenden unterstützen möchten, so würden wir uns sehr 
darüber freuen. 
 
Wenn Sie den VfmJ unterstützen möchten hier die Kontonummer: DE 19 2659 0025 1821 0155 03
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Musikalisches 
Flötenkreis     montags 19.30 Uhr 
Ursula Lömker, 05472 – 7179 
Jugendband     montags 18.00 Uhr 
Alex Zwehr, Bentje Jantzen 
Kirchenchor     montags 20.00 Uhr 
Leah Brörmann, 0176 8250 0641 
Posaunenchor donnerstags 19.30 Uhr  
Carolin Fuchs. 05472 – 817 9650 
Vitamin C-Kids     dienstags 18.00 Uhr 
Dietlind Holtmeyer 
Vitamin C-Jugend dienstags 19.00 Uhr 
Dietlind Holtmeyer 

 
Konfi – und Jugend 

 
 
Jugendtreff freitags 19.00 Uhr 
Alex Zwehr, Bentje Jantzen 
015773762148 
 
 
Jugendvesper 3. Freitag 19.00 Uhr 
 
 

 
Frauen und Männer 

 
Frauenkreis 3. Mittwoch, 15.00 Uhr 
 
Frauentreff 2. Dienstag,   9.00 Uhr 
mit Frühstück 
Ursula Lömker, 05472 - 7179 

Kids Hits 
Pfadfinder donnerstag15.00h 
Jungen 6 – 8 Jahre 
Andreas Rohdenburg 
Outdoorgruppe dienstags, 15.30 h 
Jungen 9- 12 Jahre   
Hauke Barthold, Finn-Luis Böhning 
KrabbelCafe         freitags 9.30h 
Claudia Vorobev         01795366558 
Mädchengruppe                Do 15.30 
Claudia Vorobev 
Kindergottesdienst / K-Spielkreis 
parallel zum Gottesdienst 

Biblisches für Alle 
Hauskreis I     dienstags, 20.00 Uhr 
Wimmer, Helmut Holtmeyer, 05472 – 73257 
Hauskreis II     1. u. 3. Dienstag, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus, Elisabeth Klausing, 05742 – 2238 
Emmaus Hauskreis I    dienstags, 20.00 
UhrHördinghausen, Fam. Sander 
Emmaus Hauskreis II    dienstags, 20.00 Uhr 
Hüsede, Karin Schmidt, 05472 – 5109 
Bibel lesen am Vormittag   2. u. 4. Mittwoch, 9.00 Uhr 

#
Kleiner Pilgerweg   1. Samstag im Mon. 10.30 Uhr 
Treffpunkt:    Katholische Kirche, Bad Essen 
Kleine Markt Musik  1. u. 3.Do i. Mon., St. Nikolai, 16.30 Uhr 
 

 

Biblisches für Alle 
Hauskreis I     dienstags, 20.00 Uhr 
Wimmer, Helmut Holtmeyer, 05472 – 73257 
 
Emmaus Hauskreis I    dienstags, 20.00 Uhr 
Hördinghausen, Fam. Sander, 05742 – 921 521 
Hauskreis Lintorf     1. Mittw im Monat, 20.00 Uhr 
Henning Harde 05472 - 7258 
Bibel lesen am Vormittag   nach Absprache 
Gemeindehaus, Erika Albertmelcher, 05742 - 3853 
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Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten im August 

 
 

So 02.Aug 10.00 Predigtgottesdienst – 9. So nach Trinitatis 
Kollekte: Wohnungslosen- und Straffälligenhilfe, Bahnhofs- uns 
Seemannsmission 

 

Do 06.Aug 05.30 Uhr Gebetskreis, Kirche 
 
 

So 09.Aug 10.00 Predigtgottesdienst – 10. So nach Trinitatis 
  Im Anschluss Gelegenheit zum Krankengebet mit Segnung 

Kollekte: Förderung Verständnis zwischen Christen und Juden 
 
 

Fr 14.Aug 17.00 Uhr Gemeinsamer Einschulungsgottesdienst 
            Im Bethaus Lintorf 
 
 

So 16.Aug 10.00 Hauptgottesdienst – 11. So nach Trinitatis 
  Kollekte: Arbeitskreis Geistliche Gemeindeerneuerung (GGE) 
 
 

Sa 22.Aug 19.00 Uhr Abendgottesdienst, Kapelle Wimmer 

 
 

So 23.Aug 10.30 Ökumenischer Plattdeutscher Gottesdienst  
  Historischer Markt, Kirchplatz Bad Essen 
  Kollekte: Wittlager Mahlzeit 
 

Do 27.Aug 18.00 Uhr Gebetskreis, Kirche 
 
 

So 30.Aug 10.00 Hauptgottesdienst – 13. So nach Trinitatis 
  Im Anschluss Gelegenheit zum Krankengebet mit Segnung 
  Kollekte: Förderung kirchlicher Popularmusik, Kinderchöre 
 
 
 
Der Kindergottesdienst für die sechs- bis zwölfjährigen findet im Jugendkeller statt. 
Der Kinderspielkreis von 0 bis 5 Jahren trifft sich im Jugendraum 

Nach jedem Gottesdienst gibt es im Gemeindehaus Gelegenheit zur Begegnung beim 

Kirchenkaffee. 
Dort sind auch Gottesdienst-Aufnahmen auf einem USB-Stick erhältlich. 
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Einladung zu unseren 
Gottesdiensten im September 

 
Do 03.Sep 05.30 Uhr Gebetskreis, Kirche 
 
Fr 04.Sep 19.00 Uhr Netzwerkgottesdienst, Wimmer 
         Halle Familie Birth, Im Wischort 26 
 

Sa 05.Sep 15.00 Uhr Sommerfest Hauskreis Wimmer 
         Halle Fam. Birth, Im Wischort 26, sh. Gemeindebrief 
 

So 06.Sep 11.00 Der „Andere“ Gottesdienst – 14. So nach Trinitatis 
Kollekte: Evangelische Jugendarbeit 
Im Anschluss gemeinsames Mittagessen im Gemeindehaus 

 
 

So 13.Sep 10.00 Festgottesdienst zur Goldenen-, Diamantenen und     
Eisernen Konfirmation 

  Im Anschluss Gelegenheit zum Krankengebet mit Segnung 
Kollekte: Open Doors 

 

Fr 18.Sep 19.00 Uhr Jugendvesper 
 
 

So 20.Sep 11.00 Predigtgottesdienst – 16. So nach Trinitatis 
  Sponsorentag des VfmJ in Wimmer, Hof Carls 
  Kollekte: VfmJ  
 

Do 24.Sep 18.00 Uhr Gebetskreis, Kirche 
 
 

Sa 26.Sep 19.00 Uhr Abendgottesdienst, Kapelle Wimmer 

 
 

So 27.Sep 10.00 Hauptgottesdienst – 17. So nach Trinitatis 
  Im Anschluss Gelegenheit zum Krankengebet mit Segnung 

Kollekte: Konfirmandenarbeit in der eigenen Gemeindet 
 
 
Der Kindergottesdienst für die sechs- bis zwölfjährigen findet im Jugendkeller statt. 
Der Kinderspielkreis von 0 bis 5 Jahren trifft sich im Jugendraum 

Nach jedem Gottesdienst gibt es im Gemeindehaus Gelegenheit zur Begegnung beim 

Kirchenkaffee. 
Dort sind auch Gottesdienst-Aufnahmen auf einem USB-Stick erhältlich. 


